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Temperaturverlauf im Winter in der 
Außenwand



Kennwerte

Wärmeleitfähigkeit (λ) [W/(mK)]

Wärmedurchgangskoeffizient (U-Wert) [W/(m²K)]

Wärmedurchgangswiderstand (R) [m²K/W]



d1 0.02m

d2 0.15m

d3 0.15m

d4 0.02m

λ1 0.80W/mK
λ2 1.50W/mK
λ3 0.04W/mK
λ4 1.60W/mK

Rechenbeispiel 

1 Innenputz
2 Stahlbeton
3 Dämmung
4 Außenputz

Aufgabe:
Berechne den U-Wert



Rechenbeispiel - Formeln
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ଶ

௦௘

ଶ

Wärmedurchgangskoeffizient

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchlasswiderstand

Wärmeübergangswiderstand



Rechenbeispiel - Formeln

௦௜

ଶ

௦௘

ଶ

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchlasswiderstand

Wärmeübergangswiderstand

Der Wärmedurchlasswiderstand R ist der Widerstand, den
eine Bauteilschicht bei einer Temperaturdifferenz von
1 Kelvin auf einer Fläche von 1 m² zwischen seinen
Oberflächen entgegensetzt.
Die Addition der gesamten Wärmedurchlasswiderstände
von Stoffschichten eines Bauteils und der
Wärmeübergangswiderstände (beide Außenseiten) ergibt
den Wärmedurchgangswiderstand (Gesamtwiderstand
der Wärmewanderung von einer zur anderen Seite).



Lösung
𝑈 =

1

𝑅்
        [

𝑊

𝑚ଶ𝐾
]

𝑅௧,ଵ =
𝑑ଵ

𝜆ଵ
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𝑚ଶ𝐾

𝑊
]

𝑅் = 𝑅௦௜ + ෍ 𝑅௧,௝ + 𝑅௦௘   [
𝑚ଶ𝐾

𝑊
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𝑅௦௜ = 0,13
𝑚ଶ𝐾

𝑊
𝑅௦௘ = 0,04
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𝑊
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𝑚ଶ𝐾

𝑊
𝑅௦,௜ = 0,13 ; 𝑅௦,௘ = 0,04

𝑅் = 0,025 + 0,1 + 3,75 + 0,0125 + 0,13 + 0,04 = 4,0575
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= 𝟎, 𝟐𝟒𝟔𝟒𝟔 𝑾/𝒎𝟐𝑲

d1 0.02m

d2 0.15m

d3 0.15m

d4 0.02m

λ1 0.80W/mK
λ2 1.50W/mK
λ3 0.04W/mK
λ4 1.60W/mK



Fassadenaufbau bei begrünten Fassaden



Fassadenaufbau bei begrünten Fassaden



Messungen für den U-Wert

Oberflächentemperatur an 
der Fassade im 
Hinterlüftungsspalt

Oberflächentemperatur an 
der Fassade ohne Begrünung

Lufttemperatur und relative 
Feuchte im Hinterlüftungsspalt

Lufttemperatur und relative 
Feuchte außen
Lufttemperatur und relative 
Feucht innen

Operative Temperatur innen

Globalstrahlung
Wärmestrom an begrünter 
Fassade

Wärmestrom an nicht 
begrünter Fassade



Wärmewiderstände



Rechenbeispiel

ଵ ଶ

௧,ଵ 
ଵ

ଵ

Berechne den 
Wärmedurchlasswiderstand R 
für eine begrünte und eine nicht 
begrünte Fassade!

Unbegrünt
TLA -4.00°C
TOA -3.00°C
TOI 20.00°C
TLI 22.00°C
q 8.00W/m²

Begrünt
TLA -4.00°C
TOA 1.00°C
TOI 20.32°C
TLI 22.00°C
q 6.72W/m²



Lösung
Unbegrünt

TLA -4.00°C
TOA -3.00°C
TOI 20.00°C
TLI 22.00°C
q 8.00W/m²

Begrünt
TLA -4.00°C
TOA 1.00°C
TOI 20.32°C
TLI 22.00°C
q 6.72W/m²

𝑅௦,௜ =
𝑇௅ூ − 𝑇ைூ
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= 0,25
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= 𝟎, 𝟑𝟏

𝑾
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Begrünt

𝑅௦,௜ =
𝑇௅ூ − 𝑇ைூ
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= 0,744
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𝑅ଵ =
𝑇ைூ − 𝑇ை஺

𝑞
= 2,875

𝑚ଶ𝐾
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𝑅் = 0,744 + 0,25 + 2,875 = 3,87 
𝑚ଶ𝐾
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3,250
= 𝟎, 𝟐𝟔

𝑾

𝒎𝟐𝑲

Nicht 
begrünt



Messergebnisse aus dem Forschungsprojekt 
GRÜNEzukunftSCHULE



Fassadenbegrünung reduziert die Temperaturschwankungen an der Fassadenoberfläche. Im Sommer 
sinkt die Temperatur und im Winter steigt sie an.

Luft- und Oberflächentemperatur



U-Werte



U-Werte inkl. Wärmebrücken



www.gruenezukunftschulen.at

U-Werte inkl. Wärmebrücken



U-Werte inkl. Wärmebrücken



U-Werte inkl. Wärmebrücken



Kinder und Jugendliche von heute 
sind die Entscheidungsträger/innen von 

morgen… 

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


